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nß wir das Haut-munt- D tiet sind für alle Arten 
non Kleidung für Män- 

ner, Knaben nnd Kinder, wird 
durch das Wachsen der Kund- 
fchnft deten wir uns erfreuen, 
bestens erhärtet. 

Unser Laden ist geroppelt voll 
von Anzügem Uedekröcken nnd 

Ausstnttungsgegenständen in 
allen Stilen sowie Mustern und 

zwar in einer Mannigfaltigkeit 
um auch dem oerwöhntefien Ge- 
schmack gerecht zu werden. 

Wir haben es passend für den 

großen Mann sowohl als auch 
den kleinen Mann und wir staf- 
firen den Dicken fo gut aus wie 
den Dünnen. 

Anzüge in all’ den neuesten 
Gen-eben und zu sehr mäßigen 
Preisen. 

Unsere Offerten in doppel- 
reihigen Knmmgarn - Anzügen 
sind äußerst verführerisch. 

Kommt herein und besichtigt 

-xSt67Jl -JbiGCji 
Smart GotAes 
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unyete Waaren. Bergtetcye vereuen uns Vergangen, denn wir yaoen 
solche Waaren die einen solchen nicht zu scheuen brauchen. 

Die berühmten Marcham-m Hemden und 
Durlap hüte-die solltet Ihr tragen. 

FALKs 

v
f
f
f
f
I
 

Der Kleiderhändlcr. 
113 Pest sie stack-. Grund Island, Yeötasäm 

Lokales. 
Alle Zeitschriften und Bücher des Jn- 

nnd Auslandes in d. Exp. d. Bl. 
— Verlang« Haugmäbchem Frau 

Chao. Heusingeylols W. König Str. ! 
— George Valerins war lehte Ioche 

befuchsweife nach Rofeland, wo eine 
große Hochzeitsfeier stattfand. 

— Richter John R. Thompfon macht 
eine Spezialität aus Anfertigen von Te- 
stamenten a. Regeln von Nachlaßfachen. 

» 

—- Hn Carl Rosenkötter kehrte am 

Samstag wohlhehalten von feiner mehr- 
monatlichen Deutschlandreise hierher zu- 
rück. 

Gewöhnlich kommen eine Versenkung 
und Quetfchung zufammen, ganz gleich 
oh zusammen over einzeln, St. Jakobs 
Oel kntikt prompt. 

—- Gehet zu Wilhelm Schlichting 
wenn ihr ein gutes Glas Bier oder an- 

derer Erfrifchung bedürfet. Jederzeit 
freundliche Aufwartung 

— Haus-Einrichtungen für den Ar- 
men, den mittelmäßig Begüterten oder 
den Reichen, jedem Geldheutel angemes- 
sen, lauft Jhr zu richtigen Preisen hei 
Sondermann ö- Co. 

— Montag Morgen lag hier der erste 
Schnee in diesem Herbst- Eg hatte 
schon Samstag etwas zu schneien ange- 
fangen, doch gab es nicht genügend den 
Boden zu bedecken bis Montag Morgen. 
Viel mass dann auch nicht, nur gerade 
genug um Alles weiß zu machen- 

—— Es scheint, ais ob unsere Händler 
von landwirthschastlichen Geräthschasten 
und Wagen hier dald ausgespielt sind, 
denn wir sehen im Schausenster von 

Woolstenholm G Sterne einen prächti- 
gen Wagen stehen und scheinen sie augen- 
blicklich im Wagengeschäst zu sein. So 
weit wir die Firma kennen, hat sie noch- 
immer den besten Erfolg gehabt und im- 

mer ihrer Kundsehast Zasriedenheit ge-: 
eben, so daß Jeder, der einmaldort ge- » 
entst, dei Bedars immer wieder dahini 

kommt, ob es nun ecnsn Anzug, einen» 
Ueberroek, ein paar Hosen, Hemden,? 
Schuhe oder irgendwelche Gegenstände 
zu seiner Ansstattnng gebraucht, hier 
findet man stets das Beste· Was wir 
jedoch augenblicklich am liebsten haben 
möchten, weil wir geradeGebrauch dafür 
haben, das ist der schöne Wagen, den sie 
im Schausenster haben, der könnte uns 
gerade passen sür unsere Familie und 
Bauten wir schöne Aussahrten damit 
unternehmen-wenn wir ihn hätten, doch 
das ist ein frommer Wunsch, wie der 
Zeitungsmann so osi einen hat, ohne daß 
er in Etsiillnng geht- 

Die Gast ändert nichts dirs-. 
Ei iß belanglos welche Kandidaten erwählt 

werden« Joley’g Hone and Tat wird des 
Volkes Liebttagsmedi n für Husten, txt-käl- 
tpm en und beginnen e Schwindsncht ver- 
bitt n. Ei kurirt Husten sofort und verhü- 
MPueumonir. A. J. anbauny Baus- 
vills,3ndiana,f reibt: J littbkecMonate 
Ums an einer chmten tättung. Ein 
Apotheser mischte mir eine Medizin gesucht nnd tm Arzt verschrieb mir etwas, a er ich 
W nicht iefier. Ich versuchte sodann 

— Jst-k- oney and Tat und achtmal Ein- 
W mitt- m stupid-u in Deus-- 
Mstischmotk e» 

—- Fcl. Dorn Veit feierte am Sonn- 
tag ihren Geburtstag. 

— Bücher jeder Urt, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ P. Windolph, Grund Island-. 

—- Kinderwagen und »So-Caris« in 
guter Auswahl bei Sondetmanu es Co. 

—- Somstog Abend starb nahe For- 
Ivell in Howakd Eounty He. Hans C. 
Olsea im Alter ooa 79 Jahren. 

— Schöne Bilder gehören in jedes 
Hang. Jhr sindet solche bei SonderH 
matm ö- Co., ebenso eine große Aug- 
Ivahl oou Bildetkohmen. 

—- holt Euer-Faß- und Ilar 
then-der bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dick Bevö. 
cuinen Lager. 

— Benutzt die »Besi Hack Line« 
wenn Jhi eine erster Klasse Drafchke be- 
nutzen wollt J. P. Windolph, Eigen- 
thümer, Andreas Andersvn, Marsger. 

Wenn Sie an llnverdaulidkfeih Versto- 
pfnng, Snure im Magen oder an irgend et- 
was anderem leiden, wird Holliitirs Rocky 
Mountam Ihre Sie gesund nnd wohl ma- 

chen und Sie gesund halten. 555 Seins. 
Ihre oder Tabletten. W. B. Tingman. 

Julius Jahn und Frau siedelten 
vorgeftern von hier nach Rock County 
über, wo sie in Zukunft ihr Heim aufzu- 
schlagen gedenken. In ihrem bisherigen 
Heim gab eS Dienstag Abend eine ge- 
müthliche Abschiedsfeien 

— Wegen Uebertretung des Jagdge- 
setzeg wurde am Samstag Hallie Mast- 
fon vom Ver. vStaaten Marshall John O- 
Moore von Greeley County hierherge- 
bracht var Kontissär Cleary. Wildw- 
tek Hunger war auch hier, um den Frev- 
ler in Empfang zu nehmen. Derselbe 
ist angeklagt unter dem Lacy-Geieh, ; 

nämlich unbefugter Weile Wild verfandti 
zu.haben. Etwa am l. März hatte er 

zwei Whiskyfässer von See-tin ans ver- 

sank-h die 213 Präriehüner und 14 
Qnails enthielten. Eine Unzahl Zeu- 
gen oan Seotia maren mit hierherge- 
bracht. Der Angeklagte wurde von 

Lomissör Cleary nnter 8500 Bürgichsft 
dem Ver. Staaten Distriktgericht über- 
vielen. 

Bett-n t sehr ve- stattsam-H cens ice-serv als sen atte- aus 
» 

deren zusammengenommen. ! 

Folgenber Brief aus einer Gegend wo 
Cham erlains Cough Nemedy gut bekannt 
ist, zei t, daß die noch nie dagewesene Nach- 
frage r diese Medizin durch die ihr ei ene 
Vortrefflichkeit erlangt wart-en ist. Beet 
Thos· Morge, ein kaufmann aus Mi. El- 

in, Ontario, sagt: »Ich bin Alleinagent Zier für Chamberlains Congh Ren-ed ieit 
es tn Canada eingeführt wurde und i ver- 
taufe soviel davon mie von den übrigen Sar- 
ten meines La ers nsammengenommen. 
Lan den vielen npen rdie ich unter Ga- 
rantie-verkaufe, ist noch keine lajche zurück- 

etantmeix kann tiefe izin feesöni empfehlen, ich sie lLellift nrvhrt nnd 
meinen Kindern mit dem esten Regltat ge- 

Æn habe. Zu verkauer bei U. Buch- 

CASTORIA 
fSr Sauglinge und Kinder. 

Dassefoe Was Bit Frueher Gekauft Habi 

OnuSrift Ton 

Eingekauvh 

HAVE-Alkle B. BROWN 

Instituti- lir cis-Its - Samen-nett 

Verabschiedet mit der 1894 Klasse 
der Grund Island Hochschule. 

Bester ein Certisitat ersten Grade-L : 

i 
Beatrice, Neb» 28. Osti. wos- 

An die deutschen Wahler 
von Hall Countyl 

Erlaubt mir ein paar Watte betreffs 
der Wahl slir County Superintendent 
aus Erfahrung hiermit auszusprechen: 

Jn unserm Wahl-Bezirk ist es nichts 
neues mehr ein Fräulein als Caunty 
Supeiintendent zu erwählen Fräulein 
Emma Tun hat dieses Amt bereits einen 
Termin« lang mit Würde bekleidet und 
ist jedt wieder oan allen politischen 
Parteien indoisiri worden uin wiederge- 
wiihlt zu werden. 

Fräulein Margaret Brown von 

Grand Island, deren Schwuger C H 
IIIqu mit persönlich bekam t ist, als von 

seiner Familie kommend von ehrenvolle-n, 
zunbescholtenem Ruf und Charakter, wird 
Euch ebenfalls ein solches Amt zufrieden- 
stellend bekleiden, unparteiisch und würde- 
voll, ehrenhast wie heutzutage ein jedes 
öffentliche Amt bekleidet werden sollte- 
nut zu ost von Männern gemißdrauchtl 

Niemand thut einen Mißgriff, welcher 
sür Fräulein Margaret Brown stimmt 
als Caunty Supetintendent slir Voll 
County, Red. 

Ichtunggnall und ergebenst, 
John H. aon Steen« 

Beatrice, Neb» 
sen unseres ttierefnendentem 

Soweit ich die Frage eines Col-mik- 
Superintendenten, oder, wie wir Deut- 
schen hier in Gage Eounty fugen, Su- 
perintendentin, beurtheilen kunn, muß 
ich offen gestehen, daß die Wähler in un- 

serem County keinen Mißgriff gemacht 
haben, indem sie Fräulein Dich zu der 
Würde erhoben und ein Amt anvertrau- 
ten, das sie unbestritten für fernere zwei 
Jahre bekleiden wird. Persönlich bin 
ich gegen die Fruuenfrage, aber ihre Id- 
minisirntion deg Amtes hat meine An- 
sicht bedeutend geändert, und wahrschein- 
lich ist sie so erfolgreich weil die meisten 
Lehrer des Countys weiblichen Geschlechts 
sind, mit denen fie, als ihresgleichem be- 
deutend direkter und mehr unumwunden 
reden und Rath ertheilen kann, ulz ir- 
gend eine männliche Person, ganz gleich 
wie gelehrt nnd berühmt er ist« 

Wenn die Wähler in Hall County die- 
felbe Erfahrung mit Fräulein Brown 
machen wie wir sie mit Fri. Day ge- 
macht haben, dann dürfen fie sich gratu- 
liren. ErnfiKiihL 

Auf Ersuchen der Freunde von Frl. 
Brown publiziren wir obige Sachen, 
doch können wir nicht umhin die Bemer- 
kung zu machen, den Herren in Beatrice 
unsere Verwunderung auszusprechen da- 
rüber, inwiefo sie uns hier in Hull 
County vorschreiben wollen, wen wir 
erwählen sollen. Wie schon immer ge- 
fagt, haben wir ja durchaus nichts gegen 
Fel. Brown einzuwenden, nur sind wir 
prinzipiell dagegen, Frauen in Politik 
und Uemtern zu sehen. Wenn die Leute 
in Beatrice Frauen in öffentlichen sem- 
tern haben wollen, so kümmert uns das 
gar nicht, aber wir hier wollen nur 
Männer in öffentlichen Stellungen ha- 
ben, damit bsftal 

—- Airi Montag war der litte Jahres- 
tag der Hochzeit von Zahn Dann iind 
Frau in Lion Grave, doch war von einer 
besonderen Feier des Erinnerungstages 
abgesehen worden. Der 15te Jahres- 
tag wird graßartiger gefeiert werden. 

An die Stimmgebee von Hatt 
Commi. 

Als ein Kandidat für das Amt des 
Countyclerks, war ich zuerst der Hass- 
niing eine durchgängige von Haus zu 

Haus gehende Tour durch das County 
Hanzittretem aber infolge einer kürzlichen 
kleineren Operation welche diirch die Ver- 
»lehung, welche ich niir vor einiger Zeit 
an der Eisenbahn zugeg, benötliigt wur- 

de, bin ich aus das Anrathen meines 
Arztes außer Stande dies zu thun; ich 
schlage deshalb diesen Weg ein, Sie iim 

Jhre gesi. Berücksichtigung nnd die Un- 
terstähiing meiner Kandidatiir zu bitten. 

Zeit gleichen Zeit wünsche ich die Ek- 
kläriiiig abzugeben, daß niir niemals von 

den Beamten der St. Joe Eisenbahn 
eine Stellung oder anderweitige Verspr- 
gung angeln-ten wurde, noch wurde mir 
auch nur eine derartige Andeutung ge- 
macht. 

Ich mache diese Erklärung, uin ein 
sdieslieziigliches leeres Gerücht, welches 
sia Eirlalatian gerathen, zu «iderlegeii. 
s G e a r g e P s l l. 

—- Gebrancht die »Best« Scüblichts 
stiftenpr J. P. Wind-ins 

— Um einen gnten Trunk ln gesellt-)- 
licher Gesellschaft zu genießen, gebt rnaa 

snach Ebrist Rounseld’ti Wirtbschast an 

Ost ster Straße Auch giebt’s da jeder- 
fgeit guten Lunch. 
« 

— Nin Samstag Ibenb gab es aus 
der Faun von christ Kntpnhals bstlich 

soon hier in Merrlck County eine große 
Feier, zu welcher sich viele Gäste einqii 
snnden hatten, die sich bis zum frühen 

-Morgen amüsirten. 
— Der Busineß - College Student 

Win. Wallmeier versuchte arn Montag 
Abend beim Kreuzen der U. P. Geleite 
an Pine Straße zwischen zwei Frachtwa- 
gen durchzuklettern und wurde ibrn da- 
bei ein zusz zerquetscht. Es wird ver- 

sucht, das Glied zu retten. 

—- Unser Grundeigentbumsmatler 
John Allan hanc mit dem »Im-entn- 
dent« verdorben nnd erhält seit lehter 
Woche alltäglich eine wohlverdiente Gar- 
dinenpredigt. Ursache ist, daß Allan 
Feuer und Flamme für die 860,000 
Schulbonds ist, natürlich Spekulationg 
halber nnd im Interesse des eigenen ich, 
und daß ersich dem »Jndependent«-Ne- 
dotteur gegenüber ausgesprochen hat, 
daßswenn dieSchulbonds geschlagen wer- 

den, er dasür sorgen würde, daß die 
Bunds sür eine elektrische Lichtanlage 
geschlagen würden. Joha, solche Dro- 
hungen mußt Du nicht ausstoßen, das 
ist nicht schön von Dir! Die Schulbank-S 
brauchen wir nicht nnd wollen wir nicht, 
denn es bezahlt sich nicht für uns, b60,- 
000 unnütze Schulden zu machen, blos 
damit Du einen günstigen Grundeigen- 
thumshandel machen kannst; das Ver- 
gnügen ist uns zu kostspielig! Aber wenn 

Du uns wegen unserer Weigerung unse- 
ren schönen elektrischen Lichtplan verder- 
ben willst, dann hat’s geschellt! Dann 
mußt Du wie ein unartiger Junge ge- 
hörig bei den Ohren genommen werden! 
Die elektrische Anlage soll nnd m u ß 
dieStadt haben, das ist eine Nothrvenvigs 
keit und eine Anlage, die sich d o p p e lt 
und dreifach lohnt, während die 
sechzigtansend Schulbondg eine Ertravas 
ganz sind da rvir uns nicht leisten können 
und dürsen nnd rvenn John Allan zehn- 
mal eine Grundeigenthumgspekulation 
im Kon hat. 

Aue satte. 

Dieses ut Bescheini ung, daß alle Apothe- 
ket autoki tkt sind, En das Geld zurückzuer- 
statten, wenn Joley«s Hon and Tat ver- 
fehlt Euren haften oder Etk ltung zu kuri- 
ten. Es stoppt den Husieu und Heilt die 
Lan en aus« Vethütet Pneumonie und tu- 
citt eginnende Schwindiucht. Enthält keine 
Opinte und ist das sichetsiefük Kinder. Fragt 
für Feiers- Honey and Tat und beste t da- 
rauf es u bekommen· Stoppt den uften 
nnd bei t die Lungen. Zu haben m Ding- 
man’s Stadtapotdetr. 

Martin’s 
Jeder Mann oder Knabe welcher Winterklei- 

dung gebraucht, sollte es sich zur Aufgabe ma- 

chen dieserhatb bei uns vorzusprechen. Kein 
anderes 

Kleidungsdepart’ment 
in der Stadt offerirt so!ch’ ausgezeichnete 
Geldspargelegenheiten wie wir das thun. 

Männerröckc zu 82.2 . 

Wir haben ungefähr l- hübsche wollene Dreß Coats (Odds) wo Hofe und 
Weste bereits davon verkauft ist, jeder Rock in der Partie ist gut 88.-«'-0 werth. 

Jer habt die Auswahl davon zu 82.25. 

Arbeitsröcke fiir Männer 81.50 
Extra schwere Covettröcke für Männer, Blanket gefüttett, gute Corduroy 

Stu1·11:h«r2gui, in allen Größen. ein Juter Werth zu Q2,W. 
Geht hierzu nur 81.50. 

Wurme Wintermützen für Männer, wofür Jhr foan 50c bezahlt, werden hier 
verkauft für 25e. 

Les-(- und Miso Cardigan Jacketg für Männer, nur this-. Diefes ist die 

großartigste je gebotene Gelegenheit, ein ganzwollenes Jacket wofür Ihr beistim- 
mer 82.«JO, 82.75 und 833.00 bezahlt habt. 

Ihr rauft dies wolleue Jacket hier für 81.49. 

Schwere Sturmüberröcke für 
Männer zu 87.50. 

Wir haben mehrere schwere Fries-Ueberröcke, nur in schwarz, haben große 
Smrmkragen, doppelreihig und gefütsert mit mercerisirten Sama, anderswo 

müßt Jhr vielleicht UUXJU für denfelben Rock bezahlen. 
unser Preis ifi 87.50. 

Ertra schwere Fries Top Coats für Knaben, nur in schwarz, regucärer Werth 
84.00, unfer Preis 82«98 das Tisch 

Große Werthe in Maenteln und Pelzwaaren für Frauen 
und Kinder-. 

fluswkauf. 
Da wir bis zum 1. Januar 1906 von unserem jetzigen Lokal fort-ziehen wollen, müssen wir iu 

den nächsten 60 Tagen unser 

Schuh-Geschäft 
ganz und gar aus-verkaufen Und um dieses fertig zu bringen, wollen wir nächsten Samstag 
den siten November anfangen, unser gesannntes Lager von Schnhwaaren sowie auch alles 

Unterzeug, Ueberhofen usw. 

i 
1 
i 

zu niedrigen Preisen verkaufen. Nehmt die unten angegebenen Preise in Acht. 

Schuhes Schuhe! 
25c Kinder Moccssins, zu ................... tät 
soc Kinder-Moccasins, weiche Sohlen .......... 29e 
65c Kinder-Mocmsins, Ledekfohlen ........... 45e 
81.50 kalbledetne Kinderschuhe ............. Zi.20 
81.00 Damenslippeks, Größen s bis 4. » .... ..25e 
UJZ Filzfchuhe für Damen .............. 81.00 
83.50, 2.50 und 2.00 Damenfchuhe, in Grö- 

ßen Es bis si, zu ................... 81.75 
s3.-50, 3.00 und 2.50 Dantenichuhe, in Grö- 

ßen Cz bis S, Auswahl .............. 82.25 
i1.75 und 1.50 Pflugicyuhe, so lange wir sie 

haben ............................ sl.25 
Damens und Kinder - cum-ers für den 

halben sonstigen Preis. 

söc Knaben-Untergeug, das Stück jeht zu ....... 20G 

Ade Knabenmlltzem jedt ..................... lö- 

öoc Männer-mühen, ietzt .................... TI- 
26c Gummitmgen, jetzt ..................... the 

BLOO Männetbemdem jeht .................. sc- 
ssc Männer-Umschwung .. .. .. .. .. « ..40G ; 

75c Männethemden, seht .................... sc- 
75c Männer-Pkaikiehofen, jeht ............... Zö- 
öoc Männekhemden, schwer-, jeht ............. 40e 
due Sonntagshemden für Knaben, ieyt ......... Dö- 
25c Handschuhe für Männer und Knaben .. » .. ist 
soc Sweams für Knaben, jetzt ................ ds- 
81.75 und 02.00 Duck Coqts ............. Qi.25 
sum Duck Tot-is für Knaben, jetzt .... ..sl.15 

GummisSchuhwaaren. 
Gummi-Schuhwaaren müßt Ihr nicht vergessen, denn man muß jetzt für den Winter sorgen. 

Wir können Euch Geld daran ersparen. 

Vergeßt nicht, du Verlauf beginnt am Sonnabend den 4. November 1905. 

GRHBER, der Schuster. 
» 


